
Die Firma Arhibet wurde 2007 von Marko Mitic und Alek-
sander Stojanovic im serbischen Niš gegründet. Die Stadt 
Niš liegt ca. 250 km südöstlich von der serbischen Haupt-
stadt Belgrad entfernt. Das Produktportfolio umfasst Pflas-
tersteine in verschiedenen Variationen, Bordsteine, Abwas-
serrinnen und Abwasserkanalsysteme. Selbstverständlich 
bietet man auch Sonderprodukte an, die vom Kunden ge-
wünscht werden. Die neu gegründete Wetcast-Abteilung 
Arhibets rundet das Portfolio ab. Man setzt hierbei auf Wet-
cast-Formen aus dem Hause Wasa. Hier entwickelt man 
kontinuierlich neue Designs und neuen Finishs für die 
Oberflächen. 
  
Mit seinen 45 festangestellten Mitarbeitern ist man etabliert 
im serbischen Markt und arbeitet neben den privaten Projek-
ten auch für große öffentliche Projekte.  Darunter fällt auch 
der Bau einer Autobahn durch Serbien. Die Firma Arhibet fer-
tigt und liefert hierfür Betonsteine, Bordsteine sowie Beton-
waren für den Brücken- und Tunnelbau. 
Um den Marktanforderungen weiter gerecht zu werden und 
noch mehr Zugang auf den großen Markt in und um die 
Hauptstadt Belgrad zu erlangen, hat man sich letztes Jahr 
dazu entschieden, eine komplett neue Produktionsanlage in 
der Nähe von Belgrad zu errichten. Der Bau der neuen Pro-
duktionsstätte ist fast abgeschlossen und es werden hier 
schon bald die ersten Betonsteine vom Band laufen. 

Bei der Anlagentechnik fühlt man sich mit der Heimat verbun-
den und hat sich dazu entschieden, mit dem serbischen Ma-
schinenhersteller Prometal zusammen zu arbeiten. Mit der 
neuen Anlagentechnik wird es Arhibet möglich sein, im Zwei-
schichtbetrieb ca. 1.500 m2 Pflastersteine täglich zu produzie-
ren.  
Bei den Unterlagsplatten setzt man in Zukunft auf Qualitätsplat-
ten aus dem Hause Wasa. Nach einigen umfangreichen und 
harten Tests mit der glasfaserverstärkten Vollkunststoffplatte 
Wasa Uniplast® Ultra, welche Arhibet als Muster zur Verfügung 
gestellt wurden, ist man von dem Produkt vollauf überzeugt 
und hat sich dazu entschieden, glasfaserverstärkte Vollkunst-
stoffplatten bei der neuen Produktionslinie einzusetzen.  
Die gleichbleibende Vibrationsübertragung der homogenen 
Unterlagsplatte sieht man neben der Option des Nachschlei-
fens als großen Vorteil. Auch hat die Firma Arhibet die große 
Anzahl an weltweiten Betonsteinwerken überzeugt, die die 
Vollkunststoffplatte von Wasa teilweise fast 20 Jahre durch-
gehend im Einsatz haben. Solch lange Standzeiten einer Un-
terlagsplatte kennt man eigentlich nur aus dem Bereich der 
Stahlbleche. 
„Diese weltweit langjährige Markterfahrung Wasas im Bereich 
der Unterlagsplatten und gerade auch die guten Erfahrungen 
mit der Wasa Uniplast Ultra geben uns eine zusätzliche Sicher-
heit bei unserer Entscheidung“, so der Eigentümer Arhibets, 
Herr Mitic. 
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Die Firma Arhibet in Serbien setzt erstmals 
auf glasfaserverstärkte Unterlagsplatten 

Wasa AG, 64293 Darmstadt, Deutschland

Die neue Betonsteinwerk der Firma Arhibet in Nähe der serbischen Hauptstadt Belgrad
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Wasa kann auf fast 30 Jahre Markterfahrung bei der Produk-
tion von Vollkunststoffplatten zurückblicken. Von der Erfin-
dung und Markteinführung dieses Plattentyps wurden bis 
heute weltweit über fünf Millionen Vollkunststoffplatten aus-
geliefert. 
Die erste Generation der Platte, die Wasa Uniplast®, wurde 
seinerzeit noch mit Stahlprofilen an den Außenseiten ver-
stärkt. Dadurch erlangte die Platte die notwendige Steifigkeit.  
Durch Einsatz modernster Technik und eine stetige Weiter-
entwicklung, die vor allem im Bereich neuer Industriekunst-
stoffe stattfand, ist man seit 2007 in der Lage, auf den Einsatz 
von Stahlprofilen an der Platte zu verzichten. Statt dessen wird 
seit 2007 das Nachfolgeprodukt der Wasa Uniplast – die Wasa 
Uniplast Ultra – mit Glasfasern verstärkt, die der homogenen 
Vollkunststoffmischung beigefügt werden.  
Die Wasa Uniplast Ultra überzeugt, bedingt durch dieses Pro-
duktionsverfahren und diese Mixtur, durch höhere Stabilität 
und Tragfähigkeit, und das bei geringerer Plattenstärke und 
ohne das Erfordernis der früher obligatorischen C-Profile.  Die 
Oberflächen der Platten sind durch die Beimengung der 
Glasfasern sehr schlagzäh und erreichen hohe Shore-Härten.  
 

Die gleichmäßige Vibrationsübertragung sorgt selbst unter 
sehr harten Bedingungen für eine sehr gute Verdichtung. 
Auch wirkt sich die Platte aus Vollmaterial sehr positiv auf die 
Taktzeiten aus. Auch auf den Einsatz eines Ziehblechs kann 
verzichtet werden, weil die Oberseiten der Platten eben und 
ohne Fugen sind. Das führt ebenfalls zu Zeiteinsparungen pro 
Takt. Damit ist die Wasa Uniplast Ultra eine der leistungs-
stärksten Unterlagsplatten auf dem Markt. 
  
Derzeit werden am Produktionsstandort von Wasa, in Neu-
brunn (Thüringen), auf drei Fertigungsanlagen das ganze Jahr 
hindurch, 24 Stunden am Tag, Unterlagsplatten aus Vollkunst-
stoff produziert, um die Kundschaft weltweit bedienen zu kön-
nen. Die Nachfrage ist aber weiterhin so groß, dass sich die 
Gesellschafter und der Vorstand der Wasa AG Ende 2018 ent-
schieden, eine weitere – nunmehr vierte – Produktionslinie zu 
errichten. Diese ist derzeit im Bau und wird Ende 2019/An-
fang 2020 in der Lage sein, die Gesamtkapazität deutlich zu 
erhöhen. 
 
„Nachdem wir die dritte Anlage 2017 um einige Formen er-
gänzt und deren Verfahrenstechnik auf den neuesten Stand 
gebracht hatten, glaubten wir, der hohen Nachfrage allein da-
durch gerecht werden zu können“, so Peter Webel, geschäfts-
führender Gesellschafter und verantwortlich für die Sparte 
Unterlagsplatten innerhalb der Wasa-Gruppe. „Die dauerhaft 
große Nachfrage, gepaart mit der Kapazität von „nur“ drei An-
lagen, machte es aber erforderlich, dem Maschinenpark eine 
komplett neue, vierte Anlage beizustellen. Die bauma und die 
während und nach der Messe eingegangenen Aufträge für 
die Wasa Uniplast Ultra bestätigen uns darin, dass diese In-
vestition sinnvoll und geboten war“, ergänzt Matthias Bech-
told, Vorstandsvorsitzender der Wasa AG. 
 
Mit der Firma Arhibet konnte Wasa nun auch in Serbien den 
ersten Kunden gewinnen, der auf der glasfaserverstärkten 
Qualitätsplatte Wasa Uniplast Ultra produzieren wird. Marko 
Mitic ist davon überzeugt, dass man dadurch Wettbewerbs-
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Die Platten sind bereits angeliefert und bereit für den Einsatz. 

Die glasfaserverstärkte Vollkunststoffplatte  
Wasa Uniplast Ultra

04b-Products_094-125_de.qxp_Layout 1  02.07.19  12:09  Seite 98



vorteile im serbischen Markt haben wird und die Qualiät der 
eigenen Produkte steigern kann. Gerade auch hinsichtlich der 
später geplanten Produktion von Großformatplatten wird sich 
der Einsatz der homogenen Wasa Uniplast Ultra mit Gewiss-
heit auszahlen, ist sich Marko Mitic sicher. �
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Einblick in eine der Produktionslinien bei Wasa in Neubrunn

ARHIBET ltd.  
Knjazevacka bb, Donja Vrezina  
18000 Nis, Serbia  
T +381 18 570 901, F +381 18 570 906  
office@arhibet.rs, www.arhibet.rs  
 
 
 
 

 
  
WASA AG 
Europaplatz 4, 64293 Darmstadt, Deutschland 
T +49 6151 7808500, F +49 6151 7808549 
info@wasa-technologies.com, www.wasa-technologies.com 
  
  
   
 
PROMETAL 
Milosava Vlajića 49 
11450 Sopot, Belgrade, Serbien 
T +381 11 8251625, F +381 11 8251071 
info@prometalmachines.com, www.prometalmachines.com

WEITERE INFORMATIONEN
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